
Leonie Reuse
gewinnt Luftballonwettbewerb

Am 19.06.2010 führte der Fußballförderverein Weimar sein erstes 
„Straßenfußball für Toleranz“-Turnier durch. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung konnten die Kinder unter anderem an einem 
Luftballonwettbewerb teilnehmen. Siegerin des Wettbewerbs wurde Leonie 
Reuse aus Ahnatal. Ihr Luftballon flog bis nach Meinhard-Grebendorf, ein 
Ort in Nordhessen, ca. 70 Kilometer von Ahnatal entfernt. Der Vorsitzende 
des Fußballfördervereins, Matthias Brückner, überbrache der Siegerin ein 
Geschenk.



SVW 06 Ahnatal
Abteilung Fußball

Spielberichte 1. Mannschaft

SVW Ahnatal - GSV Eintracht Baunatal II 0:6 (0:3)

Einen derben Rückschlag in der Kreisoberliga Kassel kassierten die 
Ahnataler Kicker bei der 0:6 Schlappe gegen die bis dato sieglose Eintracht 
Reserve aus Baunatal. Bereits in der zweiten Minute des Spiels nahm das 
Schicksal seinen Lauf. Nach einer Ecke der Gäste und einem Fehler der 
Defensive konnte ein Baunataler Stürmer zum 0:1 einnetzen. Die 
Möglichkeit den schlechten Start wett zu machen hatte Mario Reddig mit 
seiner Chance zum Ausgleich. Er scheiterte aber vor dem Tor. So nutzte 
das bisherige Schlusslicht immer wieder Lücken im Mittelfeld der Dilling-
Elf und konnte noch vor der Halbzeit auf 3:0 davon ziehen. Nach der Pause 
war der SVW dann um Schadensbegrenzung bemüht, allerdings brach die 
Gegenwehr nach dem vierten Gegentreffer immer mehr zusammen. Trainer 
Dilling versuchte es noch einmal mit einigen Änderungen, die aber letzten 
Endes an der raabenschwarzen Gesamtleistung nichts mehr änderten. Am 
Ende konnten die Baunataler ihr Torekonto auf 6 erhöhen. Heute kann man 
nur sagen: " Spiel abhaken, nach vorne schauen und auf den nächsten 
Gegner Olympia konzentrieren".

Es spielten: David Rühl, Mathias Szymanski, Marcell Böhme, André 
Steinberg, Tim Sausmikat, Marvin Steube, Heiko Reiter, Marc Pelitsch, 
Sascha Lange, Vedran Colic, Harald Begau, Mario Reddig , Marcel 
Fassmann



SVW Ahnatal – VfB Viktoria Bettenhausen 1:1 (0:0)

Der SVW wartet auch nach dem dritten Spieltag der Kreisoberliga auf 
seinen ersten Sieg. Gegen VfB Viktoria Bettenhausen gab es nach einer 
guten Leistung nur ein mageres 1:1 Unentschieden. Mager deshalb weil es 
der SVW versäumte seine zahlreichen guten Chancen zu nutzen. In der 
ersten Hälfte war der SVW die bessere Mannschaft, spielte schnell in die 
Offensive und ließ hinten nur wenig gegen die schnellen Stürmer aus 
Kassel zu. Harald Begau scheiterte mit der besten Chance vor der Halbzeit 
mit seinem Kopfball am gegnerischen Schlussmann. Ebenso hätten Tim 
Sausmikat oder Vedran Colic die Führung für den SVW, der bis dato 
spielbestimmend war erzielen können. Nach der Halbzeit das gewohnte 
Bild, der SVW war darauf bedacht die Führung zu erzielen und war dieser 
immer ein Stück näher als die Kasseler, auch wenn unsere Defensive ab 
und an Probleme mit den schnellen Stürmern hatte. Gut 25 Minuten vor 
dem Ende erzielte der SVW die 1:0 Führung. Mathias Szymanski spielte 
einen wunderschönen Pass auf den Flügel und Marc Pelitsch, der zuvor den 
Ball eroberte, lief auf und davon und hatte noch das auge für den besser 
postierten Mitspieler. Die Quervorlage von Pelitsch verwertete Harald 
Begau sicher zur Führung. In der Schlussphase hätten die Wimmerschen 
alles klar machen müssen. Zunächst scheiterte Begau im Alleingang am 
Kasseler Torhüter , der den Ball noch an den Pfosten lenken konnte und 
Anschließend vergab Mario Reddig vor dem Tor eine gute Möglichkeit. 
Der eingewechselte Steinberg hätte ebenso gut die Führung erhöhen 
können. Umso bitterer für die Dilling-Elf ist es, dass eine Unachtsamkeit in 
der Schlussminute den Ausgleich brachte. Wimmern hätte den dreifachen 
Punktgewinn verdient gehabt, so bleibt nur die Erkenntnis dass man bis 
zum Schluss konzentriert bleiben muss.

Es spielten: David Rühl, Tim Sausmikat (64. Marcell Böhme), Marvin 
Steube, Heiko Reiter, Sascha Lange, Mathias Szymanski, Marc Pelitsch 
(76. Steinberg), Vedran Colic, Harald Begau, Stefan Bürger, Dennis Vogel 
(45. Mario Reddig)



FSK Vollmarshausen - SVW 06 Ahnatal 4:0 (0:0)

Der SVW 06 Ahnatal wartet noch immer auf einen befreienden Sieg im 
Abstiegskampf. Gegen den FSK Vollmarshausen gab es eine am Ende doch 
deutliche 4:0 Niederlage. Langezeit stand die Ahnataler Defensive hinten 
sicher und ließ nur manchmal einen Abschluss der FSK zu. David Rühl 
rettete in der Anfangsphase das Unentschieden. In der Offensive gab es 
dagegen am Sonntag nichts zu verzeichnen. Nicht eine klare Chance konnte 
sich der SVW erarbeiten und verließ sich vollends auf die Verteidigung des 
Punktes. Aber nach gut 55. Minuten war es damit auch vorbei. Ein einziger 
Schuss der Vollmarshäuser landete unglücklich im Tor der Ahnataler. Kurz 
darauf konnte der FSK sogar auf 2:0 erhöhen. Danach ließen die Weimarer 
Jungs die Köpfe hängen. Von defensiver Ordnung konnte man nun 
wahrlich nicht mehr sprechen. So verzeichneten die Vollmarshäuser einige 
Möglichkeiten von denen glücklicherweise nur noch zwei genutzt werden 
konnten. Die Partie endete mit 4:0 und der SVW fuhr ohne Punkte zurück 
in die Trift. Am nächsten Sonntag muss Ihringshausen geschlagen werden 
um langsam einen Schritt in Richtung Mittelfeld zu machen.

Es spielten: David Rühl, Heiko Reiter, Marvin Steube, Sascha Lange, 
André Steinberg, Mathias Szymanski, Vedran Colic(64. Jan Kramer), 
Harald Begau, Stefan Bürger, Robin Humburg (65. Mario Reddig), Tim 
Sausmikat (60. Benjamin Blau)

SVW Ahnatal - TSV Ihringshausen 0:0 

Der SVW 06 Ahnatal bleibt weiter ohne Sieg in der KOL. Gegen den TSV 
Ihringshausen, der zu den direkten Konkurrenten um den Klassenerhalt 
geht, gab es ein 1:1 Unentschieden. Es ergab sich ein munteres Spiel auf 
der Triftstraße. Sowohl der SVW als auch die Gäste aus Ihringshausen 
zeigten in der ersten Hälfte nur wenig spielerische Glanzpunkte. Eine 
durchschnittliche Kreisoberliga Partie entwickelte sich. Chancen auf beiden 
Seiten waren eher Mangelware, sodass es in Hälfte eins mit dem 0:0 in die 
Pause ging. Nach einer deutlichen Halbzeitansprache von Neu-Trainer 
Heck, fanden die Ahnataler besser ins Spiel. Immer wieder ging es schnell 
in die Offensive. Gute Möglichkeiten, wie einen Schuss mit der Hacke von 



Vogel oder einen fulminanten Weitschuss von Harald Begau, denn der 
Ihringshäuser Schlussmann parieren konnte, wurden ausgelassen. Auf der 
Gegenseite ließ die Ahnataler Defensive die Ihringshäuser von mal zu mal 
ins Abseits laufen auch wenn einige Situationen mit Sicherheit knapp 
waren. Die beste Möglichkeit der Partie hatte Marvin Steube der nach 
einem Freistoß von Pelitsch unverhofft den Ball bekam, aber frei vor dem 
Tor scheiterte. Eine weitere Chance durch einen Freistoß ergab sich für 
Matze Wilke, dessen gut platzierter Ball ins Eck aber durch eine Glanztat 
des Kasseler Keepers verhindert wurde. Da auch David Rühl auf Weimarer 
Seite gewohnt sicher agierte blieb es beim Unentschieden, welches beide 
Teams nicht sonderlich weiter bringt.

Es spielten:David Rühl, Heiko Reiter, Marvin Steube, Benjamin Blau, 
Mathias Szymanski, Marc Pelitsch, Vedran Colic(66. Tim Sausmikat) , 
André Steinberg, Stefan Bürger, Dennis

TSV Oberzwehren – SVW 06 Ahnatal 3:1 (1:1)

Wieder musste der SVW eine unglückliche und unnötige Niederlage 
hinnehmen. Heimelf und Gast spielten nämlich über weite Strecken des 
Spiels auf Augenhöhe. In der übrigen Spielzeit zeigte der SVW sogar das 
etwas druckvollere und gefälligere Spiel, überzeugte auch kämpferisch, 
konnte aber nur in der 10. Minute daraus Kapital schlagen. Nach einer 
schönen Passfolge nahm sich H. Begau ein Herz und drosch das Leder aus 
vierzig Metern über den verdutzten TSV-Keeper hinweg zum "Tor des 
Jahres" in des Gegners Maschen. Die Freude über das Tor war allerdings 
nur von kurzer Dauer, denn bereits zehn Minuten Später konnte 
Oberzwehren ausgleichen. Bis zur Pause passierte dann hüben wie drüben 
nichts Nennenswertes mehr.
Nach dem Seitenwechsel verflachte das Spiel, war überwiegend geprägt 
von Zerfahrenheit und Hektik. Chancen blieben auf beiden Seiten 
Mangelware, weil den Kontrahenten die Mittel fehlten, um sich 
entscheidend in Szene zu setzen. So dauerte es bis zur 70. Minute, bis sich 
den Gästen die erste Großchance in Halbzeit zwei bot. Dem Torerfolg, nach 
einem Kopfball von H. Begau aus kurzer Distanz, stand aber der Pfosten im 
Wege und verhinderte Schlimmeres für die Gastgeber. Als nach dieser 
Aktion noch alle SVW-Akteure mit dem Glück haderten, gelang den 



Platzherren im Gegenzug der Führungstreffer. Zwar drängte der SVW 
danach sofort auf den Ausgleich, jedoch fehlten die Ideen und die Mittel, 
um mit einem weiteren Tor im Spiel zu bleiben. Im Gegenteil, denn den 
Gastgebern gelang kurz vor Ende der Spielzeit sogar das 3:1, wobei hier die 
ansonst solide spielende Gästehintermannschaft alles andere als gut aussah.

Es spielten:
D. Rühl, M. Böhme, M. Steube, H. Reiter, M. Szymanski, M. Pelitsch, H. 
Begau, St. Bürger, R. Humburg (M. Wilke), A. Steinberger (F. Jakob), D. 
Vogel, P. Hendrich

FSV Kassel- SVW Ahnatal 2:1 (1:1)

Dem SVW Ahnatal ist gegen den ungeschlagenen Spitzenreiter FSV Kassel 
nur knapp eine Sensation entgangen. Entgegen aller Berichte der örtlichen 
Presse gab es für FSV Trainer Hoffmann keinen ruhigen Nachmittag. So 
klar wie die Partie auf dem Papier schien, war sie lange nicht. Der 
ungeschlagene Spitzenreiter empfängt den Aufsteiger, der sich tief im 
Abstiegskampf befindet. SVW Trainer Heck, hatte seine Mannschaft vor 
dem Spiel entsprechend auf den Gegner eingestimmt. Und die Partie 
begann gut für die Wimmerschen. Gerade einmal vier Minuten waren 
gespielt, da hatte Stefan Bürger die Riesenchance für den Aufsteiger aus 
Weimar. Sein Schuss aus gut 20 Metern verfehlte den Pfosten nur knapp. 
Die Ahnataler überraschten die Gastgeber aus Kassel vollends mit ihrer 
mutigen Spielweise. Gut 35 Minuten spielten nämlich nur die Ahnataler 
Gäste. Weimar stand in der Defensive sicher und konnte durch das schnelle 
Sturmtrio Steube, Colic und Begau immer wieder gefährlich vor Keeper 
Antonio Rega im FSV Tor auftauchen. Steube, Begau, aber auch Colic 
hatten mehrfach die Möglichkeit den SVW in Führung zu bringen. Der 
SVW hätte sogar nach einem Foul im Strafraum an Marvin Steube einen 
Elfmeter bekommen müssen. Der Hertingshäuser Schiedsrichter sah das 
Foul aber an der Strafraumgrenze. Kurz vor der Halbzeit schaltete der 
SVW ein bisschen zurück und ließ dem Spitzenreiter mehr Freiräume. Kurz 
vor der Pause nutzte der FSV eine Unachtsamkeit der Defensive eiskalt 
aus. Aber der SVW kam fulminant zurück. Ein Handspiel im 16m Raum, 
das verhinderte das Steube frei auf das Tor marschierte hatte einen Elfmeter 



zur Folge. Harald Begau trat an und traf nach zwei verschossenen 
Elfmetern wieder vom Punkt. 1:1 war der verdiente Pausenstand. Nach der 
Pause drehte der FSV auf. Weimar agierte nun nicht mehr so organisiert 
und ließ einige Möglichkeiten zu. David Rühl konnte einige Male den 
Rückstand verhindern. Zehn Minuten vor dem Ende hatte Marvin Steube 
sogar die Führung für den SVW auf dem Fuß. Allerdings wurde er im 
letzten Moment von einem Kasseler Verteidiger gestoppt. Bitter für den 
SVW der sich einen Punktgewinn verdient gehabt hätte war die ominöse 
Nachspielzeit. In der 92. Minute prallte der Ball nach einem 
Klärungsversuch von Blau zunächst an die eigene Latte, im Anschluss 
daran schoss der FSV in Richtung Fangzaun und Heiko Reiter fälschte den 
Ball unglücklich ins eigene Tor ab. Wieder einmal heißt es stark gespielt 
und nicht belohnt. Nun muss die Niederlage abgehakt werden, denn am 
Sonntag wartet mit Türkgücü der nächste Knaller.

Es spielten: David Rühl, Heiko Reiter, Marcell Böhme, Benjamin Blau, 
Marc Pelitsch, Stefan Bürger, André Steinberg(41. Robin Humburg/ 72. 
Dennis Vogel), Fabio Jakob(84. Matthias Wilke), Vedran Colic, Harald 
Begau, Marvin Steube.





Über einen neuen Satz Trikots konnten sich die Spieler der 1. Mannschaft 
freuen. Spendiert wurde der Trikotsatz von der Firma

Möbel Bolte
in Vellmar. Rechtzeitig zum Saisonauftalt überbrachte Matthias Müller 

(o.2.v.r.) stellvertretend für die Firma Möbel Bolte das Geschenk.

Die Fußballabteilung bedankt von dieser Stelle aus recht herzlich!!

ffv -weimar.eu



Spielplan 1. Mannschaft – Saison 2010/2011
Kreisoberliga

01.08.10 SVW 06 Ahnatal - FTSV Heckershausen 0:0
08.08.10 NK Hajduk Kassel - SVW 06 Ahnatal 2:2
11.08.10 SVW 06 Ahnatal - Victoria Kassel-Bettenhsn. 1:1
15.08.10 SVW 06 Ahnatal - Eintr. Baunatal II 0:6
22.08.10 SVW 06 Ahnatal - Olympia Kassel 2:3
25.08.10 SV Nordshausen - SVW 06 Ahnatal 2:1
29.08.10 FSK Vollmarshausen - SVW 06 Ahnatal 4:0
05.09.10 SVW 06 Ahnatal - TSV Ihringshausen 0:0
12.09.10 TSV Oberzwehren - SVW 06 Ahnatal 3:1
19.09.10 SVW 06 Ahnatal - TSG Wattenbach II 3:0
25.09.10 FSV Kassel - SVW 06 Ahnatal 2:1
03.10.10 SVW 06 Ahnatal - SV Türkgücü Kassel 15.00 Uhr
10.10.10 SV Kaufungen 07 - SVW 06 Ahnatal 15.00 Uhr
17.10.10 SVW 06 Ahnatal - Vfl Kassel II 15.00 Uhr
24.10.10 TSV Hertingshausen - SVW 06 Ahnatal 15.00 Uhr
31.10.10 SVW 06 Ahnatal - CSC 03 Kassel 15.00 Uhr
07.11.10 FSV Bergshausen - SVW 06 Ahnatal 14.30 Uhr
14.11.10 FTSV Heckerhausen - SVW 06 Ahnatal 14.30 Uhr
21.11.10 Eintracht Baunatal II - SVW 06 Ahnatal 14.30 Uhr
28.11.10 Olympia Kassel - SVW 06 Ahnatal 14.30 Uhr
05.12.10 SVW 06 Ahnatal - SV Nordshausen 14.00 Uhr
12.12.10 SVW 06 Ahnatal - NK Hajduk Kassel 14.00 Uhr

Danke

Der Fußball-Förderverein Weimar bedankt sich bei allen 
Inserenten, die zum Gelingen unserer Vereinzeitung mit 
beitragen. Wir bitten Sie, liebe Leser, diese Inserenten und 
Werbepartner bei Ihren Einkäufen und Geschäften 
besonders zu berücksichtigen.



Spielplan 2. Mannschaft – Saison 2010/2011
Kreisliga B/Gruppe 2

15.08.2010 SVW 06 Ahnatal – TSV Wilhelmshausen 0:0
22.08.2010 spielfrei
29.08.2010 ESV Jahn Kassel – SVW 06 Ahnatal 1:5
05.09.2010 SVW 06 Ahnatal – TSV Ihringshausen 3:1
12.09.2010 TSV Oberzwehren – SVW 06 Ahnatal 6:0
19.09.2010 SVW 06 Ahnatal – TSG Wilhelmshöhe 0:2
26.09.2010 AFC Kassel – SVW 06 Ahnatal 8:2
03.10.2010 SVW 06 Ahnatal – VfL Simmershausen 13.15 Uhr
10.10.2010 Fortuna Kassel – SVW 06 Ahnatal 13.15 Uhr
16.10.2010 SVW 06 Ahnatal – SSV 51 Kassel 13.30 Uhr
24.10.2010 Kasseler SV – SVW 06 Ahnatal 13.15 Uhr
31.10.2010 SVW 06 Ahnatal – FTSV Heckershausen 13.15 Uhr
07.11.2010 SF Kassel Fasanenhof – SVW 06 Ahnatal 14.30 Uhr
14.11.2010 TSV Wilhelmshausen – SVW 06 Ahnatal 14.30 Uhr
21.11.2010 spielfrei

Achtung, liebe Eltern!
Sind die Fußballschuhe, der Trainingsanzug oder die 
sonstigen Sportsachen Ihrem Kind zu klein und viel zu 
schade zum wegwerfen. Möchten Sie Sportsachen 
verkaufen, ankaufen oder tauschen. Ab sofort können 
Sie kostenlos Ihr Angebot oder Ihre Nachfrage im 
SVW-Magazin unter „Fundgrube“ veröffentlichen 
lassen.

Kontakt: Jörg Umbach, Ahnatal-Weimar, Hohle Gasse 7
E-mail: JogiAhnatal@gmx.de



Alles um das runde Leder
63 Kinder nahmen bei der

Ferienfußballschule in Ahnatal teil

Für 63 Kinder drehte sich am letzten Ferienwochenende in Ahnatal alles 
um eine Sache: Fußball. Ob beim Training, beim Spiel oder auch in der 
Freizeit standen Mannschaftsverhalten und Spaß im Vordergrund. 
Zeitgleich ging es bei dem von der Ferien-Fußball-Schule (FFS) 
ausgerichteten Turnier aber auch um die Verbesserung der individuellen 
Fähigkeiten. Mit fünf ausgebildeten Trainern und einem 
abwechslungsreichen Programm gestaltete die FFS das Trainingslager. Der 
Gründer der Fußballschule, Oliver Thormählen, lobte das Engagement und 
den Einsatz der Sprösslinge. „Die Arbeit macht Spaß. Die Kinder zeigen 
Ehrgeiz, sie wollen etwas lernen“, meinte der ehemalige Sportstudent und 
Trainer von Fußball-Kreisauswahlmannschaften. Seit 17 Jahren leitet er 
zusammen mit seinem Bruder Matthias die FFS. Die JSG Ahnatal und 10 
Helfer und Organisatoren des SVW 06 Ahnatal richteten das Trainingslager 
bereits zum siebten Mal aus. Auch die Weimarer Feuerwehr half beim 
Aufbauen der Schlafzelte. Aufgrund baulicher Maßnahmen am Weimarer 
Sportplatz an der Triftstraße hatte man im Vorfeld das Angebot nur für die 
Jahrgänge 1995 bis 2004 ausgelegt und die Veranstaltung am Bühl 
stattfinden lassen. Somit war man mit der Teilnehmerzahl zufrieden. „Die 
Aktion ist sehr gut angekommen, auch abseits des Platzes“, fand Birgit 
Wilke vom SVW. Marc Pelitsch nahm früher selbst an den Trainingslagern 
teil und war auch in diesem Jahr Mitorganisator. „Mir macht die Arbeit mit 
Kindern Spaß. Hier kann man in drei Tagen eine tolle Entwicklung 
beobachten, da reizt es einfach, zu helfen“, so Pelitsch. Auch bei den 
Sprösslingen kam das Angebot gut an. „Ich nehme zum ersten Mal an 
einem solchen Lager teil und es ist klasse“, meinte Malte und Tyler 
schwärmte von der Übung mit der Ballkanone. Nach dem gemeinsamen 
Abendessen traf man sich im Schlafzelt, wo die Trainer  Geschichten 
erzählten. Einige Zuschauer lockte die Mini-WM an, bei denen 
Mannschaften gemischten Alters gegeneinander antraten. Am Ende des 
Lagers erhielt jedes Kind beim gemeinsamen Grillen eine Medaille und 
einen kleinen Pokal, außerdem wurden mehrere Pokale bei Spielen 
vergeben. Zudem gab es für jedes Kind ein Trikot und die JSG erhielt 30 
Trainingsbälle.



Chris und Tyler (von links) haben sich nach einer harten Trainingseinheit eine 
kurze Erholung verdient.

Auch die Jüngsten hatten ihren Spaß: Tyler, Lukas, Mika, Paul, Nael, Luc, Malte, 
Chris und Niklas (von links) stellten die jüngste Gruppe des Lagers dar. Hinten: 
Oliver Thormählen



Mannschaftsbesprechung: Trainer Christoph Kappel gibt Chris, Tyler, Lukas, 
Malte, Nael, Mika und Luc (von links) Anweisungen für die Trainingseinheit.

Mit Spaß bei der Sache: Oliver Thormählen und Lukas klatschen sich begeistert ab. 
Hinten: Malte, Tyler und Luc (von vorne nach hinten).



Röser, Irmhild 01.09.
Pelitsch, Jörg 03.09.
Kaiser, Peter 04.09.
Braunhahn, Rolf 06.09.
Ebert, Winfried 07.09.
Schäfer, Hans-Jürgen 08.09.
Gellner, Andreas 08.09.
Nockert, Sandra 10.09.
Ronshausen, Erich 13.09.
Regenbogen, Lena 14.09.
Barth, Karl-Heinz 15.09.
Weidel, Markus 15.09.
Eckhardt, Lutz 15.09.
Regenbogen, Herbert 16.09.
Wilke, Matthias 16.09.
Steube, Elke 18.09.
Persch, Thomas 19.09.
Maurer, Hendrik 20.09.
Baumann, thomas 21.09.
Dietzsch, Bianca 22.09.
Siemon, Nicole 23.09.
Köster, Lucas 24.09.
Bellinger, Karsten 25.09.
Kempa, Gerhard 28.09.
Westphal, Philipp 28.09.



Heute

Schon

gelacht?

An der Grenze: Der  
Grenzbeamte sagt zu Andy Möller: “Zeigen Sie mir doch mal Ihren Pass!”
Daraufhin antwortet Möller: “Ja gerne, haben Sie einen Ball?”

Wie heißt der chinesische Torwart?
- Hetch Ham Ken.

Freundschaftsspiel: Schalke – Ostfriesland. Nach 20 Min. kommt der Bus 
und holt die Ostfriesen ab. In der 89. Min. gehen die Schalker unter großem 
Jubel 1:0 in Führung.

Ein BVB-Fan betritt eine Kneipe und ruft in die Menge:
"Hey, wer will einen super Schalke-Witz hören?"
Am Tresen dreht sich ein glatzköpfiger Kerl um und sagt: "Ich bin 193 cm 
und 140 kg schwer und ein S04-Fan. Mein Kumpel neben mir ist 200 cm 
und 150 kg schwer und ebenfalls S04-Fan und sein Kumpel ist sogar 
203cm und 166kg schwer und ebenfalls S04-Fan! Möchtest Du uns deinen 
Witz immer noch erzählen?"
Darauf der Dortmunder: Lieber nicht, bevor ich ihn dreimal erklären 
muss!"

Zwei Fans treffen sich. "Du, meine Frau will sich scheiden lassen, wenn ich 
weiterhin jedes Wochenende zum Fußballplatz gehe." - "Das ist aber sehr 
unangenehm." - "Ja, allerdings, sie wird mir sehr fehlen."


